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9fr. 23 fduoetgerifdje §onbtterïer=3cû««fl (Organ für bie, offijtetten SSublifattonen beS ©d)wetg. ©ewerbebereinSj. 483

Stefe Stnocbnung Eantt, wenn fie ju ©taube Eommt,
bag in letter 3eit fe|r §ucitdgegangeue ßimmergefd^äft
toieber auf beffere 23at)nen leiten. Sdj weijj aug eigener
Qscfafecuitg, bafe Eaum ein gemutet ber SJÎeifter, bie big»
feec bag gimmergefcbäft auggefütjrt feabeit, itn ©tanbe
ftrib, ein ridjtigeg ftftafe bon befferen Steppen int 53au
ober auf bet geidjnung ju uepmen refp. ein ridjtigeg
profit aufzutragen. Sei ben éefellen ift eg rtoä) tiiel
fcfetimmer. SBarum fott biefent Uebelftanbe ntdjt abge»
bolfen werben? 3d) Eenne tbîeifter, bie feï)r tüchtig finb,
eine beffere Sreppe aber anbertoärtg madjett taffen.
ÜJJödjten uttfere SBefeörben bie Seftrebungeu beg fßer»
baitbeg babtfc^er $immetmeiftec bod) rect)t eifrig unter»
ftüfeen.

Sic neuen ©djiteïljiifl§nutfd)ineu, bon beneu bic ba«

btfrtjctt ©tnatgbnljucn zwölf ©titcï boit ber fyaötif Siaffep
in SMitdjeu bezogen feaben, würben rtttu in bett regit»
löten Sienft geftettt. ©g finb im Sergleid) mit ben

feitljerigeu Stjpg wapre ©oliatpe. ÜDiit botter Slug»

rüftilug befipt eine foldje 3J(afd)iue ein @ewid)t boit
rurtb 100 Sonnen. @ie fiitb für eine ©cpnettigEeit bon
120 Kilometer in ber ©tuube fonftruiert ttnb pabeu
b e ©trede äJiauupeim^tartärupe (63 Kilometer) fd)ou
iii 36 äJtiiwten guriicEgetegt. Sorläufig fönneu fie nur
big gteiburg fapreit, ba bie iltpeiitbrücfc bei Safel ber»
ftärft werben rnufe, um biefeg gewattige ©ewiept optte
@efapr aufzunepmeu.

Mï Jfrim# — Mb IHmto,
gfraßew.

NB. Berttaups-, ©aufrif- mtî» SU'bdtoijerndje werben
unter btefe imibrtt itidii nnfisenonime».

482. ©pifttert irgeitb weltfje ©rfinbung, üiedeidjt egtra bagu
erfteflte ©bieget ober reftettterenbe itinfen 2C., bermittetft benen aud)
bei gefcploffener ©iire Söeobadjtutigen im Diebenjimnter gemacht werben
tonnen Rur gütige SJfitteitungen unb ebent. Slttgabe bcS betreffenbett
Rabrifanteb gum bovauö beften ©auf.

483. @8 tommen in einem SBopnpaufe in SliegelWerf, ba«
t'êtes 3apr neu erftettt Würben, SlitSbrüdpe bon runben, 4—6 inm
toeiten SBurmlöcpern im ©äferwert bor, aus Weidjen ca. 3 cm lange,
beflügelte, wefpeuäöntidpe ©ierepen fcplüpfeu. 28te peipen biefe ©tcre,
toie lange bauern biefe SluSbrücpc ober weldpe folgen unb SSadjteile
bat biejes 3nfeft für ein 28opnpauS inwieweit tonnte ber Slrbeits»
lieferant belangt werben?

484. 26er ift Lieferant bon ©taplbänbcrn, ©raptlipcn (SSdnber
wit ©rapt burepwoben), ©raptfepnüren, Bugfcpnüren tc., alles Slrtifel
für Bugfaloufien ©efl. Offerten an 3. 23. ©etper, med), ©laferet,
©opau (8t. ©allen).

485. 213er pätte einen gebraudjten Stoprberlegbocf gu berfaitfen
Offerten mit ^Preisangabe unter 9h. 485 an bie feïbebition.

486. 28elcpeS ift auper 213affer bie billigfte 23etriebStraft für
med), ©epreinerei, wo ©a« niept borfjanben Nötige Kraft 25 PS.

487. 28er ift Lieferant bon eiepenen Riedlingen bon 45 bis
60 mm ffitefe, 311 ©teppenflufcit

488. 28elcpe 2ttafd)inenfabrtt Würbe bie SluSfiiprung über»
neljmen, an einem Sjorijontalgang 23onbfäge»©lnrtd)tung gu erfiellen
wefiebtigung unb llnterpanblungen bei 23. ©cpmib»23aumann, ©ägeret,
Jieubaujen bei ©cpaffpaufen.

480, 28er tonnte Slnleitung geben für ©iftellen bon ©tps»
mobcüen für Kunftfteine unb welcpc SJiittel gibt es, um bem ©ips
bie nötige Härte gu geben?

490, 2t3er liefert eine Heinere 23reniterei? 3of)Unig an Kaffa.
401. 28er bätte 3 ©tüct ©u&fäulen, ca. 3,30 m lang unb

ca. 20 cm ftart, abgngeben? ©efl. Offerten unter ©piffre 491 an bic
©ïpebition.

492. ©8 werben 20 ©tüct 2Bertfiattfenftcr, 1,20 X 2,10 m,
unb 16 ©tiiet 1 x 1,50 m gu taufen gefudjt. Offerten unter Sir. 492
an bie ©jpebition.

493. glitte jemanb 25 ©tiief tompleite Kreugftöcfe mit Renftcr
unb Saloufielaben abgugeben ©efl. Offerten unter Uir. 493 an bie
©ïpebition.

„ 494. 2Bclcpe 23lecbbofenfabrit liefert ®ofen betfepiebener ©röfie,
bemalt unb mit ©ruef (®ept) berfepen ©ruef auf ©ccfel unb Seiten»
flacpen. ©efl. 2lntworten an bie ©ipebition unter Dir. 494.

^ 495, 2ßer würbe für ein ©as» unb 28a|fer»3nftallationSgcfd)aft
naj genauer Slngabe fßläne anlegen unb Slpparate in biefetben etit»
geidjnen? Slbreffen an bie ©ppebiiion unter 9ir. 495.

496. 2i3etd)e Rirma liefert bie beften ©urbinen mit wenig
2Baffcrberbraitdj für eine fpocpbructleitung bon 8 2ttm., paffenb für
eine 23anbfage bon 2 fJ3ferbeträften

497. 28er liefert gu biHtgen greifen 2Bagnerarbeit an ©cpmiebe?
Offerten unter 9tr. 497 an bie ©ppebition.

498, 2Bo tauft man am beften unb bidigften Kanapee» unb
©ibangefteHe Offerten an 23eneb. Ptütti, SUtöbelpanblung, IBalStpal.

499, 28er liefert §olgfdmpböben aus 2lE)orn» ober fftupbaum»
Öolg an 2BieberbetI(iufer Offerten an 3. ©eperrer ©öfjne, ©ifen»
panblung, SSolpufen.

——
Kanderner

Feuerfeste Steine and Erde
der Thonwerke Kandern
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F ay e nee-Wa rod » P Saften
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Büffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung -j-eiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

gStttooste».
Stuf Rrage 425. 3n Str. 29, 15.23anb, auf Rrage 615 ber

„fpaubwerfergeitung" ftnben ©ie eine etngepenbe 23efd)reibung über
bte Söefdpaffcnpeit ber berfepiebenen etpten tFtabagonipötger, fowie
beren Lieferanten.

Stuf Rrage 453, 28ir finb Jöefiper bon einigen SBagenlabungen
gang fepönen, grofsen, biirren 23appelbrettern bon 30—150 mm, bte
Wir billigft erlaffen tonnen, ©ebr. ©iini 11. Sie., 3ürid) III.

Sluf Rrnge 453, Sin im Roll, eine partie 23appellaben billigft
abgugeben. Soi) ©raf, fpolgbanblung, Kempten (3ürid)).

Sluf Rragc 453, Sib. SJiefferfcpmitt, .polgimport, ißrattein, liefert
3bnen etne größere Sßartic aftfreies tpappelpolg in alten gangbaren
©tärfen.

Sluf Rragc 454, ©tnen no^ fepr gut erpaltenen ftepenben

tpetrolmotor ans ber ßotomotib» unb' 391afcptnenfabrif aßintertpur
bon 3 PS pat biHigft abgugeben Dtubolf Stoetfdpi, Büricp V, ©Ifen»
gaffe 1.

Sluf Rragc 455, ©ewünfepie 23enginlnmpen erpalten ©ie bei

Rr. ©ifinger, Slafcl.
Sluf Rragen 456 unb 458, SBenben ©ie fiep bertrauenSbotl

an Stöbert ©nber, med). 28erfftätte, Sangnau (23ern).
Sluf Rragc 458, fpanS Slbplanalp u. ©te., 23augcfcpäft, in

SJteiringcn, paben eine folepe Slnlage.
Sluf Rtage 460, Könnte uerlangtcS §olg anfertigen. Replmann,

©ägcrei, Senjburg (Slargau).
Sluf Rragc 461, 28enn ©ie Bcicpnungen als 23eilage gu 3Pwn

Katalogen unb S3rofpettcn beroielfältigen Woden, fo nepme itp an,
bafs ©ie eine gröpeve Sluflage ntadjen wollen unb würbe tep Rpnen
anralen, bei Heineren Slrbeiten eine tabellofe Rebergeicpnung unb
©eprift pergufteden, nndp benen man ein Bintclicpé macpt, bas fpäter
immer mieber na^gebrmft werben tann. 23ei gvöperen platten unb
©ropfoliobogen fommt cS bittiger, Wenn @tc es in S3pûtolitpogrnppie
maepen laffen ; eS Wirb 3Pre Rebergeicpnung auf bem ©tetn etwas
bcrfleinert ppotograppiert unb berbielfaltigt. Side anbern 23erfapren
nnb in anbern Sanieren gehaltenen Bdepnungen tommen bebeutenb
teurer. Sluf erftere Slrt laffett bie meiften SJtöbelfabriten ber ©cpwcig
unb ©eutfcplanbs ipre Kataloge berbielfältigen. ®ie epentifdjen 23er»

fa pre a ber Bmtograppie unb Slutotppie finb gegenwärtig überall ge»
bräucplicp. 28enn es fiep aber nur um eingelne 23lättcr panbelt gum
S3erpielfä!tigen, fo würbe id) 3Pueit bas neue peliograpptfepe 23er»

fapren oon §att it. ©te., Büri^ I, peliograpptfepe Slnftalt, anraten,
mit beffen Rebergcidjnungen bes Originals Heliographien, bie 3ei<P=

nung in ©ufepmanier fdjwarg auf weipen ©runb pergeftettt werben.

Sluf Rrage 462, 3118 Rabrifantcn bon 23eton» unb SJtörtel»

mifepmafeptnen beftbewäprten ©pftems empfeplen fid) Depler u. ©0.,
SJlafcpinetifabrif unb ©iepereien in Slarau. ffiiefelbeu finb ebeutued
bereit, eine tlctne Stlafcpine für Hanbbctrieb mietweife abgugeben unb
erbitten begiigl. Slnfragen.

Sluf Rrage 462. 23etomnifd)mafcpinen neuefter bewährter Kon»
ftruftion liefert Shtbolf füoetfdji, Bürid) V.

Nr. 23 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zettuug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinSi.

Diese Anordnung kann, wenn sie zu Staude kommt,
das in letzter Zeit sehr zurückgegangene Zimmergeschäft
wieder auf bessere Bahnen leiten. Ich weiß aus eigener
Erfahrung, daß kaum ein Zehntel der Meister, die bis-
her das Zimmergeschäst ausgeführt haben, im Stande
sind, ein richtiges Maß von besseren Treppen im Bau
oder aus der Zeichnung zu nehmeil resp, ein richtiges
Profil auszutragen. Bei den Gesellen ist es noch viel
schlimmer. Warum soll diesem Uebelstande nicht abge-
holsen werden? Ich kenne Meister, die sehr tüchtig sind,
eine bessere Treppe aber anderwärts machen lassen.
Möchten unsere Behörden die Bestrebungeil des Ver-
bandes badischer Zimmermeister doch recht eifrig unter-
stützen.

Die neue» Schnellpigsiimschiiicil, von denen die da-
dische» Staatsbahnen zwölf Stück von der Fabrik Maffey
in München bezogen haben, wurden nun in den regn-
lären Dienst gestellt. Es sind im Vergleich mit den
seitherigen Typs wahre Goliathe. Mit voller Aus-
rüstung besitzt eine solche Maschine ein Gewicht von
rund 10V Tonnen. Sie sind für eine Schnelligkeit von
120 Kilometer in der Stunde konstruiert und haben
d e Strecke Mannheim-Karlsruhe (63 Kilometer) schon
iil 36 Mnwten zurückgelegt. Vorläufig können sie nur
bis Freiburg fahren, da die Rheinbrücke bei Basel ver-
stärkt werden muß, um dieses gewaltige Gewicht ohne
Gefahr aufzunehmen.

A«s der Praris — Mr die Uraris.
Fragen.

KL. Verkaufs-, Tausch- und Ardeitsgesnche werde»
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

482. Existiert irgend welche Erfindung, vielleicht extra dazu
erstellte Spiegel oder reflektierende Linsen rc,, vermitteist denen auch
bet geschlossener Türe Beobachtungen ini Nebenzimmer gemacht werden
können? Für gütige Mitteilungen und event. Angabe des betreffenden
Fabrikanted zum voraus besten Dank.

488, Eö kommen in einem Wohnhause in Ricgelwerk, das
letztes Jahr neu erstellt worden, Ansbrüche von runden, 4—6 mm
weiten Wurmlöchern im Taferwerk vor, aus welchen ca. 3 om lange,
beflügelte, wespenähnliche Tierchen schlüpfen. Wie heißen diese Tiere,
wie lange dauern diese Ansbrüche oder welche Folgen und Nachteile
hat dieses Insekt für ein Wohnhaus? Inwieweit könnte der Arbeit«-
lieferant belangt werden?

484. Wer ist Lieferant von Stahlbändern, Drahtlitzen (Bänder
mit Draht durchwoben), Drahtschnürcn, Zugschnüren rc., alles Artikel
für Zugjalousien? Gest. Offerten an I. B. Geißer, mech. Glaseret,
Goßau (St. Gallen).

488. Wer hätte einen gebrauchten Nohrverlcgbock zu verkaufen
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 485 an die Expedition.

4««. Welches ist außer Wasser die billigste BctriebSkraft für
mech. Schreinerei, wo Ga« nicht vorhanden? Nötige Kraft 25 L8.

487. Wer ist Lieferant von eichenen Flccklingen von 45 bis
60 min Dicke, zu Treppenstufen?

4««. Welche Maschinenfabrik würde die Ausführung über-
nehmen, an einem Horizontalgang Bandsäge-Einrichtung zu erstellen?
Besichtigung und Unterhandlungen bet B. Schmid-Banmann, Sägerei,
Neuhansen bei Schaffhausen. ^489. Wer könnte Anleitung geben für Erstellen von Gips-
Modellen für Kunststeine und welche Mittel gibt es, um dem Gips
die nötige Härte zu geben?

480. Wer liefert eine kleinere Brennerei? Zahlung an Kassa.

49t. Wer hätte 3 Stück Gußsäulen, ca. 3,30 m lang und
ca. 20 om stark, abzugeben? Gcfl. Offerten unter Chiffre 491 an die
Expedition.

402. Es werden 20 Stück Werlstattfenster, 1,20 X 2,10 m,
und 16 Stück 1 x 1,50 m zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr. 492
an die Expedition.

493. Hätte jemand 25 Stück komplette Kreuzstöcke mit Fenster
und Jalousieladcn abzugeben? Gefl. Offerten unter Nr. 493 an die
Expedition.

494. Welche Blechdosenfabrik liefert Dosen verschiedener Größe,
bemalt und mit Druck (Text) versehen? Druck auf Deckel und Seiten-
flachen. Gefl. Antworten an die Expedition unter Nr. 494.

^ 498. Wer würde für ein Gas- und Wasser-Jnstallationsgeschaft
nach genauer Angabc Pläne anlegen und Apparate in dieselben ein-
Zeichnen? Adressen an die Expedition unter Nr. 495.

490. Welche Firma liefert die besten Turbinen mit wenig
Wasserverbrauch für eine Hochdruckleitung von 8 Atm., passend für
eine Bandsäge von 2 Pferdekräften?

497. Wer liefert zu billigen Preisen Wagnerarbeit an Schmiede?
Offerten unter Nr. 497 an die Expedition.

498. Wo kauft man am besten und billigsten Kanapee- und
Divangestelle? Offerten an Bened. Rütti, Möbelhandlung, Balsthal.

499. Wer liefert Holzschuhböden aus Ahorn- oder Nußbaum-
holz an Wiederverkäufen? Offerten an I. Scherrer Söhne, Eisen-
Handlung, Wolhusen.

feuerfeste 8îsilie »nâ krâe
der Vüouverkk Hanäoru
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Auf Frage 428. In Nr. 29, 15. Band, auf Frage 615 der
„Handwerkerzeitnng" finden Sie eine eingehende Beschreibung über
die Beschaffenheit der verschiedenen echten Mahagonihölzer, sowie
deren Lieferanten.

Auf Frage 483. Wir sind Besitzer von einigen Wagenladungen
ganz schönen, großen, dürren Pappelbrettern von 30—150 mm, die
wir billigst erlassen können. Gebr. Httni u. Cie, Zürich III.

Auf Frage 483. Bin im Fall, eine Partie Pappelladen billigst
abzugeben. Joh Graf, Holzhandlung, Kempten (Zürich).

Auf Frage 483. Ad. Messerschmitt, Holzimport, Pratteln, liefert
Ihnen eine größere Partie astfreies Pappelholz in allen gangbaren
Stärken.

Aus Frage 484. Einen noch sehr gut erhaltenen stehenden

Petrolmotor ans der Lokomotiv- und Maschinenfabrik Winterlhur
von 3 hat billigst abzugeben Rudolf Roetschi, Zürich V, Eisen-
gaffe 1.

Auf Frage 483. Gewünschte Benzinlampen erhalten Sie bei

Fr. Eisinger, Bascl.
Auf Fragen 430 und 488. Wenden Sie sich vertrauensvoll

an Robert Huber, mech. Werkstätte, Langnau (Bern).
Auf Frage 488. Hans Abplanalp u. Cie., Bangeschäft, in

Meiringcn, haben eine solche Anlage.
Auf Frage 400. Könnte verlangtes Hol; anfertigen. Fehlmann,

Sägerei, Lenzbnrg (Aargau).
Auf Frage 40t. Wenn Sie Zeichnungen als Beilage zu Ihre»

Katalogen und Prospekten vervielfältigen wollen, so nehme ich an,
daß Sie eine größere Auflage machen wollen und würde ich Ihnen
anraten, bei kleineren Arbeiten eine tadellose Federzeichnung und
Schrift herzustellen, nach denen man ein Zinkclichö macht, das später
immer wieder nachgedruckt werden kann. Bei größere» Platten und
Großsoliobogcn kommt es billiger, wenn Sie es in Photolithographie
machen lassen; eö wird Ihre Federzeichnung auf dem Stein etwas
verkleinert photographiert und vervielfältigt. Alle andern Verfahren
und in andern Manieren gehaltenen Zeichnungen kommen bedeutend
teurer. Auf erstere Art lassen die meisten Möbelfabriken der Schweiz
und Deutschlands ihre Kataloge vervielfältigen. Die chemischen Ver-
fahren der Zinkographie und Autotypie sind gegenwärtig überall ge-
bräuchlich. Wenn eö sich aber nur um einzelne Blätter handelt zum
Vervielfältigen, so würde ich Ihnen das neue heliographische Ver-
fahren von Hatt u. Cie., Zürich I, heliographische Anstalt, anraten,
mit dessen Federzeichnungen des Original« Heliographien, die Zeich-

nnng in Tuschmanier schwarz auf weißen Grund hergestellt werden.

Auf Frage 402. Als Fabrikanten von Beton- und Mörtel-
Mischmaschinen bestbewährten Systems empfehlen sich Oehler u. Co.,
Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau. Dieselben sind eventuell
bereit, eine kleine Maschine für Handbetrieb mietweise abzugeben und
erbitten bezügl. Anfragen.

Auf Frage 402. Betonmischmaschinen neuester bewährter Kon-
struktion liefert Rudolf Roetschi, Zürich V.
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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahte wie:

i= Tiegelpss-Werkzeug-Stahle, Maschinen-Stahl, Sehweiss-Stahie, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstiicke für Maschinenbau. 1086,a

Stahldraht. — Warmgewalzte, aahtlose Öampfkesselrohre. — Stahlrohren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

rstc Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

Stuf grage 463. ®rotfenanlagen für §0(3, fomie anbete Sro*
butte erftefte als ©pegialität ltnb bin gerne bereit, nähere SCustunft

ju geben. 3. S- Stunner, §eijung8= unb Sentilationsgefdjäft, £>ber=

ligtuil (©t. ©allen).,
Stuf grage 464, ®ie Stann&eimer ©ummh, ©utta=Ser®a=

nnb Stëbcft=îÇabrit in Sîannfieim, Sertreter fpeiitr. Sanne, 3dvicf) V,
JgofftraBe 12, ift al« fef)r leiftungSfä&ig 31t empfehlen. Offerten nebft
IKuftern fteften gerne 311t Serfiigung.

Stuf (frage 464. iißenben ©te fidj att bie girma Starj u. (Sie.,

§annober, ober an 3. Dtäf, Sautf®uffabrif, 3ürtch I, SalmbofftraBe.
Stuf grage 467» Sfarl§ugentobler,®töbelfabrifant, üßa^ingen

(®f)iirgau) liefert ©efretäre in jhtBbnum in folibefter 2lu8füt)rung
als ©pejialitat an Söieberberfäufer. 2Biinf®e mit grageftetter in
Scrbinbimg 31t treten.

Stuf (frage 469. SBenben ©ie fid) an jfr. ©ifinger, 37ietatt=

toarenfabrit, Safel.
Stuf (frage 471, ©elenffetten ttnb Setfenräber fite jebe ®ran8=

portanlage liefert als @pc3ialität bie med). SBerfftätte (frig §inben,
§er3ogenbn®[ee.

Stuf (fragen 474 unb 475. Segel in prima 2Bei&bii®en--@tocE--

tjolj liefert bie ©rfte SaSlcr ®re®8termarenfabrif ©art §e®, Safel.
Stuf (fragen 474 ttttb 475, SegeltieS in Su®em ober §agen=

bucbenbolj liefert als ©pegialität billigft @. ©ger, med), ®ie®slerei,
©iffadj.

Stuf (frage 479, @elo®te8 Sie® na® ©lijje, l'/a mm bid,
Perfertigt Qol). @®mib, ©pengier, 9tüeg8auf®a®en (Sern).

Stuf (frage 479. ©elo®tc Sledje jebet Strt liefern Sarabicini
u. SBalbner, Safel.

Stuf (frage 431. ®ic befte jfaffabeitfarbe auf Qetnent- unb
Salfberpi® ift ßalcitin. 3« belieben bei fpausmann 11. ©0., g-arben*,
(firni8= unb Badfabrifanten, SermBiebefelb.

Antieiaeolith-Asphalt
ül- und säurefester Fussbodeu.

^lyM-g- 14095 -gi -g- 14095 -g-

bostor Dachlaok, läuft nicht ab, hält 5 Jahre, kann
kalt gestrichen werden

Weber's ar»beiüs?eiim
bestes Imprägnirmaterial. 826 d

Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F. Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik.

Gegründet 1846.
Aelteste und grossie Firma der Branche.

©rfieititttg einer gtmfjre in 3 Abteilungen tm Intimem-
teliei, ©emeinbe ätitftüttew (St. ©allen). ®er Stftorb umfafet :

1. ®ie ©rftellung beS ©tra&enlörperS in einer Sänge hon 505 + 188

Steter 693 Steter, mit 390 m® @ti®-- unb Sßanbmaucrn in
STrodcnmauermerf unb 75 111® Störtelmauevtoerf.

2. ®ie ©rftellung einer gemölbten (teilterneu $riidte,
®otal=Softenboranf®(ag gr. 15,000.—. ®ie Vergebung erfolgt

gegen S«itf®atbergütung. ißläne unb SorauSmaBe liegen beim Sejirfs*
forftamt in Stüftätten je ©amStagS bon 8—12 ttfjr bormittagS unb

bon 2—6 llljr na®miitagS unb Sonntags Doit 8—12 ttE)r bormittagS
3«r (Stnfidjt auf. ©ingabeit finb üerfdjloffeit unter ber 2tuff®rift
„BaljmerttftraBc" bis 15. ©eptember an bas ©emeiubamt Stttfiätten
etnjureidjen,

UOrtiree- itttb ©lelitri?itiit«werlt $udf«. liir bie ffir-
firUuug he« Ittal'djinenlirtufe« bie ©mb-, ptunrer-, Sfteiu-
limier-, gimuter-, gpengler- itttb Dadibediemrbeiten.
$länc unb Sorattsmaûe liegen bei Sommanbant lltobrer jur „®rattbc"
in Sud)8 (@t. ©allen) jur ©infi®t auf, an met®en bie bcrf®toffencn
©iiigaben bis 8. ©eptember einjureidjeit finb.

Ableititng«rtrbeiten bei* „meinen $d)lieren" in Jtlv-
und) (Obtualben). ®te Arbeiten befteben in oer fganptfarbe :

1. in ber ©rftelhnig eines ©totlenS mit ca. 1100 m® StitSbub.
2. „ „ „ bon ca. 200 m® ©obleiipfläftentng,
3. „ „ „ „ „ 400 m® atiörtelmauertoert,
4. „ „ „ „ „ 600 m® £rotfenmauertt)crf.

ffiläne, ÜJauoorfdjriften unb SSertragSbebingnngen liegen auf beut
Sureau tes SïnntonSingenicitrS in Samen sur ©infidjt attf. lieber^
tiabmSoffericn finb berfci)loffen mit ber 2tuff®rift ,,©«blierenbur®fti®"
bis 15. ©eptember ber fantonalen Sanbirettton in 2llpnad) @tab
elnjttretd)en.|

gdintljanabnn 6Bnnethnl)l (SEoggenbttrg) :
1. Biefern unb liegen bon tutdjetten itientenböben II, jlvfa

231 m®.

2. |w»ei ftndielöfen bon ßbamottcfadjeln in 2 S®u(3tmmcr,
für foot;)* ober enent. StoblcnbHtung.

3. ©in Itrtdfelnfeit in bie äöobm'tube, für Sjoljbeljiutg.
4. ©in |îod|tjevt> mit gefdjliffener flatte tc.

©ingaben finb bem @®nlrat einiufenbett bts 15. ©ept.

Iieetiitnnftrtit in ©mit«, (für ben Sau eines |I«|J- nnh
tSrtlTitgebiinbe« In ©mli« metbeti folgenbe Strbciten au8gef®ricben :

©eb-, tttiturer- nnb §tetnt)iutemvbetten (gnnbftein nnb
#unft|iein), ^eepnlmetietten. liefemug tum l-^nthen,
iiuunee- nnb §|tenglemfl>eiten. 4iiäne unb Sebtngungen
liegen bet S. Self®, Sfaffauenbiittcr in ©rabs, 311t @lnfi®t auf, tno--

felbft au® ©ingabeformulare betogen merben tonnen. llebernaljmS»
Offerten finb bis 6. September an ben obigen ctnjufenben.

©tpfer-, ©litfcr- nnb gdireiner-^rticit j«m Jtcnbun
be« ftanfnmuercin« ^nben. Släne unb Sebingungen tonnen
auf beut Sureau bon Dtto Sölftcrti, Slr®iteft, Sabeit, eingefefjen
toeiben. ©ingabefrift 10. ©eptember.

Sic Stdinlgemeinbc Patnincm eröffnet Sïonfitrreni über
na®folcienbe Sauarbeiten : 1. ^ctag eilte« &dntl?imtHevb«ben«
nu» îlitd)-|liite-iîtft-|tiemen 1. ©uniitiit. 2. gn« Ilm-
fet|eit be« ^ndieiofeit«. 3. ©eltellnng eine« ©netenfndtel«
tum §nnb|teitt «bee 5ci«citt. 4 ©e)ieUititg eine« ©Ifen-
geliiiibeeo mit ®iire. Serf®loffene UebereafjinSofferten finb mit
bet 2luff®tift „Strbeit^offerte" bis 10. Sept. an 21. fftudftut)l etnju=
geben, bei bem aud) ber 2trbeiiSbef®rieb aufliegt unb 2lu6funft
erteilt toirb.

5ie ©emeittbe |tteutl)nl ift itu galle, bie ^ebitdiuttg
be« Utrditnmte« (iimmevmnnitoiifbetteit) neu etfteüen 3«

laffen. ©tngabeu finb bi» 6. ©ept. bei ber ©emeinbefanjlei f®riftii®
ein3urei®en, mofeibft aud) bie Saubebtngungen eingcfeüen merben
föntiert,

Dvaittoge Jîiebt (3»"®). ®ie ®rainagcgcnoffenf®aft ber

SBanneur, @riteb!er=, 3ihi®= ttttb .^ofäder ift im gälte, bas Deffncn
unb Sffliebcretnbecfeit ber ©räben, Begcn ber Sltöören tc. tn einer

©efamtlänge tion 3200 m in 2lttorb 31t bergeben. @®rtftli®c ©im
gaben finb bis 10. September bem Süifibenten ber Sîontmiffion,
3of). ©a&ntnnn in üticbt, eiitjurei®en, bei met®em au® meitere 2luS=

fünft 31t bernebmett ift.
abeeu-ltaithuvvenr iiUev nltgemeine Iteopngnnbrt jitf

fiebitng be« jFeembenweelteljm in ber §d)it»eii, gär bie

thiei beften ißroiette finb ein erfter fßreis bon gr. 1000 unb eilt

imeiter SreiS boit gr. 500 borgefc^en. ®ie näheren. gebrudten Se»

btugungett finb bout 3entralburcau beS @®mei3er, SgotelierbereiuS in
Safet erfjältlicf), ®er ©ingabe=®ermiit für bte Sfonfurrengarbeiten
ift auf 1. Oftober feftgefeBt.
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Lounvoisioi» â Vloîz:, Kiel
Vorlràu wr elio geìivvoi^ clvr dorülimlon BîZKZMsà« IswTZvïken (!8àvv6clon.)

ZpsxislttSî >iiî »rllii yuaMâis-Zìskls ,ie:
liiiiiiiiiii 7isggîW8s-Msrit!l!sug-8îsî,!k. ^ll8Lî?>nsll-8t»S,I. 8k!l«(k!L8-8iàîA. 8ok>--8iN>iIo iiiiiiiiiiii

korväkrt auk jockoiu Kostoin, llmippol, Lillotto, Sàniotlstiivlco kür illasckiusàru, 1086 a

Lîsklrlnskî. — Ws»»sv«ge«FKlTÄe, NKkîZese WAmzzFZ<«s«zsi»-si,i'E. — TiAkli'öknen.
KsiigeM'KZZtîs ksnrlsi^Isie iris 0,03 mm vià lür ^u^lLäoi-n, önnclsäMii oto.

Lrzte Referenzen zur ^erlügung. Bszcliinen, Werkzeuge, jìàzze.

Auf Frage 4L3. Trockenanlagen für Holz, sowie andere Pro-
dnlte erstelle als Spezialität und bin gerne bereit, nähere Auskunft
zu geben. I. P. Brunner, Heizungs- und Ventilationsgeschäst, Ober-
uzwil (St. Gallen).

Auf Frage 4S4. Die Mannheimer Gummi-, Gntta-Percha-
und Asbest-Fabrik in Mannheim, Vertreter Heine, Kanne. Zürich V,
Hofstraße 12, ist a>« sehr leistungsfähig zu empfehlen. Offerten nebst
Mustern stehen gerne zur Verfügung.

Auf Frage 404. Wenden Sie sich an die Firma Marx u, Cie,,
Hannover, oder an I, Näf, Kautschukfabrik, Zürich >. Bahnhofstraße,

Auf Frage 4V7. Karl Hugentobler, Möbelfabrikant, Matzingen
(Thurgau) liefert Sekretäre in Nnßbaum in solidester Ausführung
als Spezialität an Wiederverkäufer. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 40V. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, Metall-
Warenfabrik, Basel.

Auf Frage 47t. Gelenkketten und Kettenräder für jede TranS-
Portanlage liefert als Spezialität die mech, Werkstätte Fritz Hinden,
Herzogenbnchsee.

Auf Fragen 474 und 47S. Kegel in prima Weißbuchen-Stock-
holz liefert die Erste Basler Drechslerwarenfabrik Carl Hcitz, Basel.

Auf Fragen 474 und 478. Kegelries in Buchen- oder Hagen-
buchenholz liefert als Spezialität billigst S. Eger, mech, Drechslerei,
Sissach.

Auf Frage 47!). Gelochtes Blech nach Skizze, 1'/- mm dick,

verfertigt Joh. Schmid, Spengler, Rüegsauschachen (Bern).
Auf Frage 47V. Gelochte Bleche jeder Art liefern Paravieini

u. Waldner, Basel.
Auf Frage 4Ztt. Die beste Fassadenfarbe auf Zement- und

Kalkverputz ist Calcitin. Zu beziehen bei Hausmann u. Co„ Farben-,
Firnis- und Lackfabrikanten, Bern-Liebefeld,

tntiklskMIi-àZiiIiglt
i>1- und säurskvstsr bkissboäsu,

WM4» >4093 4> 4» 14093 4.

bsstor Luoklavlc, tüukt nickt à killt 5 dakro, kann
kalt Austricksn rvsrcken

kostos ImgriiAiürmatorinl, 826 <l

l'l'ospàw uiul ?roisv AtZi-n 55U Omnàit,

lî. f. Nbsi', I^littkNî-ks8vI
Istol^vemsnt-, lZaefipappön- unci ^spkaltsgki'ik.

lârôAiûìncìsl 1846,
ttkltkstk uuä grösste kirma âor Lranoko.

Kubmissions-Anzeiger.
Erstellung einer Straße in Ä Abteilungen imFahmern-

tobet, Gemeinde Altstätten (St. Gallen). Der Akkord umfaßt:
1. Die Erstellung des Straßenkörpers in einer Länge von 505 -j- 188

Meter 693 Meter, mit 390 m' Stütz- und Wandmauern in
Trockenmauerwerk und 75 m° Mörtelmauerwerk,

2. Die Erstellung einer gewölbten steinernen Brücke.
Total-Kostenvoranschlag Fr. 15,000.-, Die Vergebung erfolgt

gegen Pauschalverglltung. Pläne und Vorausmaße liegen beim Bezirks-
forstamt in Altstätten je Samstags von 8—12 Uhr vormittags und

von 2—6 Uhr nachmittags und Sonntags von 8—12 Uhr vormittags
zur Einsicht auf. Eingaben sind verschlossen unter der Aufschrift
„Lnhmernstraßc" bis 15, September an das Gemeindamt Altstättcn
einzureichen.

Maifer- nnd Glektrizitätawerk Buchs. Für die Er-
stellung des Maschinenhauses die Grab-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- «nd Dachdeckerarbeite».
Pläne und Vorausmaße liegen bei Kommandant Rohrer zur „Traube"
in Buchs (St. Gallen) zur Einsicht auf, an welchen die verschlossenen
Eingaben bis 8, September einzureichen sind.

Ableitnngsarbeiten der „Kleinen Schlieren" in Alp-
»ach (Obwalden). Die Arbeiten bestehen in ver Hauptsache:

1. in der Erstellung eines Stollens mit ea. 1100 m" Aushub,
2. „ „ „ von ca, 200 m^ Sohlenpflästerung,
3. „ „ „ „ „ 100 uü' Mörtelmauerwerk,
4. „ „ „ „ „ 600 m° Trockenmauerwerk.

Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen auf dem
Bureau des Kantonsingenicnrs in Sarnen zur Einsicht nnf. Ueber-
nahmsoffertcn sind verschlossen mit der Aufschrift „Schlierendurchstich"
bis 15, September der kantonalen Baudirektion in Alpnach Stad
einzureichen,!

Schulhausbau Gnnetbtthl (Toggenburg):
1. Liefern und Legen von buchenen Uiemenböden », zirka

231 m-,
2. Zmei Kachelöfen von Chamottekacheln in 2 Schulzimmer,

für Holz- oder event. Kohlenhrizung.
3, Gin Kachelofen in die Wohnstube, für Holzheizung.
4, Gin Kochherd mit geschliffener Platte zc,

Eingaben sind dem Schulrat einzusenden bis 15, Sept.

Kreditanstalt in Grabs. Für den Bau eines Post- und
Kassagebände« in Grab» werden folgende Arbeite» ausgeschrieben :

Erd-, Maurer- «nd Steinhanerarbeiten (Sandstein und
Kunststein), Derpubarbeiten. Lieferung von l-Balken,
Zimmer- «nd Spengleravbeite». Pläne und Bedingungen
liegen bet B. Vetsch, Kassaverwaltcr in Grabs, zur Einsicht auf, wo-
selbst auch Eingnbeformulare bezogen werde» können. Uebernahms-
offerte» sind bis 6, September an den obigen einzusenden.

Gipser-, Glaser- und Schreiner-Arbeit zum Ueuban
des Konsumvereins Baden. Pläne und Bedingungen können
auf dem Bureau von Otto Bölsterli, Architekt, Baden, eingesehen
weiden, Eingabefrist 10. September,

Die Schulgemeinde Mammern eröffnet Konkurrenz über
nachfolgende Buuarbe-ten: 1, Kelag eines Schulzimmerboden«
aus Pitch-Pine-Uift-Uiemen 4. Gnalität. 2 Das Um-
sehen des Kachelofens. 3 Gestellung eines Gartensochrls
von Sandstein oder Zement. 4 Erstellung eines Eisen-
geländera mit Türe. Verschlossene Uebecnahmsoffcrten sind nut
der Auischlift „Arbeitsoffertc" bis 10. Sept. an A. Nuckstuhl cinzu-
gebe:', bei dem auch der ArbeitSbeschrieb aufliegt nnd Auskunft
crtcilt wird.

Die Gemeinde Ittenthal ist im Falle, die Bedachung
des Kirchturmes (Zimmermannaarbeiten) neu erstellen zu

lassen. Eingaben sind ms 6. Sept. bei der Gemeindekanzlci schriftlich
einzureichen, woselbst auch die Baubedingungen eingesehen werden
können,

Drainage Uiedt lZürich). Die Drainagegcnossenschaft der

Wannen-, Gruebler-, Zürich- und Hofäcker ist im Falle, das Oeffnen
und Wiedcreindecken der Gräben, Legen der Röhren ec. in einer

Gesamtlänge von 3200 m in Akkord zu vergeben. Schriftliche Ein-
gaben sind bis 10. September dem Präsidenten der Kommisston,
Job, Gaßmann in Rudi, einzureichen, bei welchem auch weitere Aus-
kunft zu vernehmen ist,

Ideen-Konkurreuz über allgemeine Propaganda zur
Hebung des Fremdenverkehrs in der Schweiz. Für die

zwei besten Projekte sind ein erster Preis von Fr. 1000 und ein

zweiter Preis von Fr, 500 vorgesehen. Die näheren gedruckten Be-
dingungen sind vom Zentralbureau des Schweizer. Hoteliervereins in
Basel erhältlich. Der Eingabe-Termin für die Konkurrenzarbeiten
ist auf 1. Oktober festgesetzt.
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